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Die HERKULES-Schwebetore GmbH ist seit 1971 im Sporthallen-Innenausbau tätig. Wir
haben uns auf die Herstellung, Lieferung und gebrauchsfertige Montage von Sporthallen-
Einbauelementen spezialisiert.

Unser Lieferprogramm umfasst u.a.:

 Geräteraumabschlusstore
 Sporthallen- Hubtore
 Sporthallen- Innentüren
 vollverglaste Türelemente, auch mit Kraftabbau
 Sporthallen- Rauchschutztüren nach DIN 18095
 Sporthallen- Brandschutztüren nach DIN 4102
 Sporthallen- Außentüren
 Regieraumfensterelemente
 Brandschutzverglasungen nach DIN 4102
 ballwurfsichere Verglasungen
 Glas- Prallwände, auch mit Kraftabbau
 Sportgeräte-Türen (Seilnischentüren)
 Klappen vor festmontierten oder ausziehbaren Sprossenwänden
 mobile Bühnenverkleidungen
 Klappbühnen
 Sonderelemente für spezielle Anwendungen, nach dem Motto:

„Wir bauen Alles, was sich an der Sporthallenwand dreht“

Im Dienstleistungsbereich bieten wir:

 Sicherheitsüberprüfungen an Geräteraumtoren gemäß Forderungen UVV/GUV
 Reparatur- und Wartungsarbeiten an sämtlichen Sporthallen-Einbauelementen
 qualifizierte Fachberatung für Sporthallen-Einbauelemente
 Planungs- und Ausschreibungsunterstützung für unseren Produktbereich

HERKULES- Sporthalleneinbauelemente sind in vielen Details besser als andere Produkte.
Hierzu einige Hinweise:

Unfallschutz:

 Alle Sporthallenelemente werden nach den geltenden Vorschriften insbesondere
der DIN 18032, der DIN 58125 und den Forderungen der BAGUV ausgeführt.

 HERKULES- Geräteraumtore erfüllen auch die strengen europäischen
Sicherheitsanforderungen, die in der Produktnorm Tore, DIN EN 13241-1
festgelegt sind. Die Einhaltung der Anforderungen wird durch die Kennzeichnung
der Tore mit dem CE-Zeichen dokumentiert.

 Die max. Fugenbreiten von 8mm werden bei allen Elementen, auch bei zweiflg.
Vollpaniktüren eingehalten.

 Alle Geräteraumtore werden mit TÜV geprüften Absturzsicherungen gemäß den
Forderungen der DIN EN 12604 ausgestattet.

 Die Geräteraumtore haben als unteren Torabschluss nicht einfach irgendeine
Gummilippe, sondern form- und seitenstabile Sicherheitspolsterleisten, die bei
geschlossenen Toren einen wirksamen Schutz gegen das Hineingrätschen unter
die Tore bilden. Bei halbgeöffneten Toren wirken die Polsterleisten als sicherer
Schutz der sonst freiliegenden unteren Torflügelkante.
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Brand- und Rauchschutz:

Brandschutz- und Rauchschutzabschlüsse in Sporthallen müssen sowohl die
brandschutztechnischen Anforderungen als auch alle Unfallschutzbestimmungen erfüllen.

HERKULES Sporthallen- Rauchschutz- und Brandschutzabschlüsse erfüllt alle
Besonderheiten für den Einsatz in Sport- und Mehrzweckhallen, wie:

 flächenbündiger Einbau mit der Sporthallen- Innenwandverkleidung
(Bandgegenseite).

 Verkleidung auf der Sporthallen- Innenseite mit gleichem Material wie die übrigen
Wandflächen.

 Vorwandmontage der Türen entsprechend dem Prallwandaufbau bis zu 25 cm vor
den Wandflächen.

 Hallenseitig versenkt liegende Türbeschläge (Turnhallenmuscheldrücker).

 zwängungsfreie Öffnung bei zweiflg. Vollpaniktüren unter Einhaltung der max.
Fugenbreite von 8 mm.

 Wirksame Prallschutzverkleidung mit punktelastischem Prallwandmaterial oder mit
flächenelastischem Kraftabbau.

 Teilverglasungen sind möglich. Auch diese erfüllen den Rauchschutz, den
Brandschutz und auch den Unfallschutz.

 HERKULES Sporthallen- Rauchschutzabschlüsse verfügen über allgemeine
bauaufsichtliche Prüfzeugnisse.

 HERKULES Sporthallen- Brandschutztüren verfügen über allgemeine
bauaufsichtliche Zulassungen.

Qualitätssicherung:

 Die Fertigung erfolgt objektbezogen nach örtlichem Aufmaß, dass durch unseren
technischen Außendienst genommen wird.

 Die Elementeinteilungen, Art und Form der Verkleidungen und die
Farbgestaltungen werden von uns individuell nach Kundenwunsch vorgenommen.

 Die Herstellung, Anlieferung und die gebrauchsfertige Montage wird ausschließlich
von unserem eigenen fest angestellten Fachpersonal durchgeführt.

Gerne werden wir auch für Sie tätig. Bei Fragen können Sie uns so erreichen:

Postanschrift: Postfach 2630, 58476 Lüdenscheid
Hausanschrift: Freisenbergstr. 6, 58513 Lüdenscheid

Telefon 02351/9549-0
Telefax: 02351/9549-54

E-Mail: info@herkules-schwebetore.de
Homepage: www.herkules-schwebetore.de
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Für die Ausführung der nachstehenden Arbeiten gilt die VOB in ihrer neuesten Fassung
sowie alle für die einzelnen Arbeiten geltenden DIN und EN - Vorschriften. Insbesondere
wird auf die DIN 18032 hingewiesen, deren Einhaltung als vorrangig zu betrachten ist.

Sind in den einzelnen Leistungsbeschreibungen von den DIN- bzw. EN-
Vorschriften oder Regeln abweichende Forderungen gestellt, so ist der Bieter
verpflichtet, falls er Bedenken gegenüber der beschriebenen Ausführung hat, diese
mit Angebotsabgabe schriftlich in einem separaten Schreiben zu äußern.

Der Bieter hat sich vor Angebotsabgabe über die örtlichen Verhältnisse an der Baustelle
zu informieren, da spätere Nachforderungen, welche auf baulichen Besonderheiten
beruhen, nicht anerkannt werden.

Der Auftragnehmer ist verpflichtet, sämtliche Maße alleinverantwortlich zu
nehmen. Evtl. Maßabweichungen sind vor Arbeitsbeginn mit der Bauleitung
verbindlich zu klären.

Die angegebenen Rohbaumaße verstehen sich in der Breite zwischen den
Rohleibungen und in der Höhe von OKFF bis UK Sturz.

Unter Erstellen der Leistung ist zu verstehen das Liefern von sämtlichen
notwendigen Materialien und Zusammenfügen der Materialien bis zum fertigen
Produkt einschließlich der Anlieferung bis zum Verwendungsort und der örtlichen
Montage in gebrauchsfertigem Zustand.

Die einzelnen Wandabwicklungen sind jeweils als eine Einheit absolut lot- und
fluchtgerecht herzustellen.

Die folgenden Anforderungen sind zwingend einzuhalten und auf Verlangen
nachzuweisen:

Torblätter aus verwindungsfrei verschweißtem Stahlrechteckrohr in den statisch
erforderlichen Abmessungen, Rohrquerschnitt der Außenrahmen mind. 60/40/2.

Blendrahmen in verleimter Holzkonstruktion ca. 60 mm stark, Breiten nach den
Erfordernissen.

Alle Stahlteile mit Fertiganstrich im Farbton RAL 7035, lichtgrau, oder RAL 7016,
anthrazitgrau, nach Wahl des Auftraggebers, alle Holzteile mit Bläuesperrgrundierung.

Die Tore müssen einen gleichmäßigen Lauf aufweisen und leicht zu bedienen sein.

Die Tore müssen über TÜV- geprüfte Absturzsicherungen für den Fall des Versagens
eines oder mehrerer Tragmittel verfügen. Systeme, die auf Verklemmen oder Verkanten
basieren oder mit Hilfe eines zweiten, mitlaufenden Stahlseiles arbeiten, sind nicht
zugelassen.

Die Tore müssen gemäß EU- Bauproduktenrichtlinie und DIN EN 13241-1 mit dem CE-
Zeichen gekennzeichnet sein.

Die CE-Kennzeichnung muss am Tor dauerhaft lesbar angebracht sein.

Die Einhaltung der Forderungen der DIN EN 13241-1 muss durch eine Erstprüfung
einer anerkannten Prüfstelle, werkseigene Prüfungen und die werkseigene
Produktionskontrolle sichergestellt sein.

Der Prüfbericht über die Erstprüfung der Tore durch eine anerkannte Prüfstelle muss
dem Angebot beigefügt werden. Angebote ohne diesen Nachweis werden von der
Wertung ausgeschlossen.
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Die Tore müssen absolut ballwurfsicher sein.

Die Tore müssen jederzeit vom Geräteraum aus zu öffnen sein.

Die senkrechte Führung der Tore muss so erfolgen, dass sie weder beim Öffnen noch im
geöffneten Zustand in die Halle hineinragen können.

Der Bewegungsmechanismus muss so konzipiert sein, dass Quetsch- und
Scherstellen an diesem Mechanismus sowie an der oberen und unteren Torkante
vermieden werden.

Der Abstand zwischen Fußboden und starrer Torunterkante muss min. 10 cm
betragen. Diese Sicherheitsöffnung muss bis auf einen Zirkulationsspalt von ca.
2 cm Höhe, wieder durch verformbares Weichmaterial, welches als formstabile
Sicherheitspolsterleiste ausgebildet sein muss, verschlossen werden.

Der Verschluss erfolgt durch ein Stangenschloss mit Verriegelung nach oben. Die
Verschlussstange muss federnd gelagert sein und muss beim Schließen der Tore
automatisch einrasten.

Der Schließvorgang der Tore muss durch eine spezielle
Dämpfungseinrichtung weich abgefangen werden, damit ein unkontrolliertes
Zuschlagen bei unsachgemäßer Behandlung ausgeschlossen ist. Wichtig ist, dass
das Tor bereits ca. 30 cm vor Erreichen der Endstellung abgebremst wird. Die
Dämpfung muss bei hoher Schließgeschwindigkeit stark wirken und darf bei
normaler Schließgeschwindigkeit das leichte Schließen der Tore nicht behindern.

Die Bedienung von der Hallenseite muss über einen versenkt liegenden, großformatigen
Edelstahl-Klappringmuschelgriff erfolgen, Fabr. HERKULES o. glw..

Um optimale Laufruhe beim Betätigen der Torflügel zu erreichen, sind die Blendrahmen
als verleimte Holzrahmenkonstruktion herzustellen.

Die Gegengewichte sind über kugelgelagerte Seilrollen mittels 6 mm dicken Stahlseilen
nach DIN 3066 zu führen. Die Gegengewichte müssen mit 16 mm dicken
melaminharzbeschichteten Spanplatten allseitig verkleidet sein. Die Ecken der
Verkleidungen müssen durch geeignete Maßnahmen, z.B. stoßfeste
Kunststoffeinfassprofile, geschützt werden.

Die Montage der Torelemente erfolgt stumpf zwischen den Leibungen an stabilen
geeigneten Stahlwinkeln oder ähnlichem, welche ausschließlich durch Spreizdübel und
starke Schrauben mit dem Mauerwerk oder Beton verbunden werden dürfen. Die
Befestigung an Stahlprofilen hat durch Verschweißen oder Verschrauben zu erfolgen.
Die Befestigung durch Schussapparate ist nicht gestattet.

Die waagerechten Führungsschienen müssen durch an die örtlichen Gegebenheiten
angepasste Konstruktionen an der Geräteraumdecke abgehangen werden. Die Enden
der Führungsschienen müssen wirksamen gegen Unfälle geschützt sein.

Als Richtfabrikat gelten die Produkte der Firma:
HERKULES-Schwebetore GmbH, Postfach 2630, 58476 Lüdenscheid
Tel. 0 23 51 / 95 49 – 0, Fax.0 23 51 / 95 49 - 54

Werden andere als die ausgeschriebenen Fabrikate angeboten, muss die
Gleichwertigkeit nachgewiesen werden.
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Leistungsbeschreibung Funktionsbeschlag Nr. 250Pos. Anzahl Beschreibung EP GP

Leistungsbeschreibung Funktionsbeschlag Nr. 200

(Standardfunktionsbeschlag)
Schwebetore zum Abschluss der Geräteräume, wie
in den technischen Vorbemerkungen beschrieben

Rohbauöffnung B / H = ca. ________ / ________ cm

Schwebetore ausgerüstet mit Gegengewichts-
beschlag HERKULES Nr. 200 o.glw., mit senkrechten
und waagerechten Führungsschienen, der den
Torflügel so führt, dass dieser im geöffneten Zustand
unter dem oberen Querblendrahmen liegt.

verbl. lichte Durchgangsbreite = ca. __________ cm

verbl. lichte Durchgangshöhe unter dem
geöffneten Torflügel = ca. __________ cm

verbl. lichte Durchgangshöhe unter den
Deckenführungsschienen = ca. __________ cm

Verkleidung hallenseitig:
(siehe Seite 6.01 und 6.02, Beispiele für
Verkleidungsmöglichkeiten)

(bei zusätzlicher bauseitiger Torverkleidung):
Der notwendige 2. Gewichtsausgleich der Tore nach
Aufbringen der bauseitigen Verkleidungen gehört
zum Leistungsumfang und muss in den Einheitspreis
mit eingerechnet werden.

Zwingende Bieterangaben, u.a. zur Erstprüfung nach
DIN EN 13241-1:

angebotenes Fabrikat / Typ: ___________________

Fabrikat / Typ der
Absturzsicherung : ___________________________

Prüfbericht Nr.: _____________________________

Prüfstelle : _____________________________

Liegt dem Angebot eine Kopie des
Prüfberichtes Erstprüfung bei (Ja/Nein): __________

CE- Zertifizierung erfolgt (Ja/Nein) : __________

Liegt dem Angebot eine Abbildung
der CE- Kennzeichnung bei (Ja/Nein) : __________

Durchmesser der Drahtseile (in mm) : __________

Torelemente herstellen, frei Baustelle liefern und
gebrauchsfertig einschließlich aller erforderlichen
Anschlüsse dauerhaft montieren

per Stück EURO
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Leistungsbeschreibung Funktionsbeschlag Nr. 250
Pos. Anzahl Beschreibung EP GP

Leistungsbeschreibung Funktionsbeschlag Nr. 250

(Funktionsbeschlag für geringe Rohbauhöhen)
Schwebetore zum Abschluss der Geräteräume, wie in
den technischen Vorbemerkungen beschrieben

Rohbauöffnung B / H = ca. _______ / _______ cm

Schwebetore ausgerüstet mit Gegengewichts-
beschlag HERKULES Nr. 250 o.glw., mit senkrechten
und waagerechten Führungsschienen, der den
Torflügel im geöffneten Zustand derart hinter den
oberen Querblendrahmen gleiten lässt, dass die
verbleibende lichte Durchgangshöhe nur ca. 13cm
geringer als die vorhandene Rohbauhöhe ist.

Es muss gewährleistet sein, dass beim Schließen des
Tores im seitlichen Torbereich keine Quetschgefahr
durch die unteren Torführungen entsteht.

verbl. lichte Durchgangsbreite = ca. __________ cm

verbl. lichte Durchgangshöhe unter dem
geöffneten Torflügel = ca. __________ cm

verbl. lichte Durchgangshöhe unter den
Deckenführungsschienen = ca. __________ cm

Verkleidung hallenseitig:
(siehe Seite 6.01 und 6.02, Beispiele für
Verkleidungsmöglichkeiten)
(bei zusätzlicher bauseitiger Torverkleidung):
Der notwendige 2. Gewichtsausgleich der Tore nach
Aufbringen der bauseitigen Verkleidungen gehört zum
Leistungsumfang und muss in den Einheitspreis mit
eingerechnet werden.

Zwingende Bieterangaben, u.a. zur Erstprüfung nach
DIN EN 13241-1:

angebotenes Fabrikat / Typ: ___________________

Fabrikat / Typ der
Absturzsicherung : ___________________________

Prüfbericht Nr.: _____________________________

Prüfstelle : _____________________________

Liegt dem Angebot eine Kopie des
Prüfberichtes Erstprüfung bei (Ja/Nein): __________

CE- Zertifizierung erfolgt (Ja/Nein) : __________

Liegt dem Angebot eine Abbildung
der CE- Kennzeichnung bei (Ja/Nein) : __________

Durchmesser der Drahtseile (in mm) : __________

Torelemente herstellen, frei Baustelle liefern und
gebrauchsfertig einschließlich aller erforderlichen
Anschlüsse dauerhaft montieren

per Stück EURO









HERKULES-Schwebetore GmbH, Postfach 2630, 58476 Lüdenscheid
Tel. 0 23 51 / 95 49 - 0, Fax. 0 23 51 / 95 49 – 54, www.herkules-schwebetore.de

Seite 1.11

Leistungsbeschreibung Funktionsbeschlag Nr. 250

Pos. Anzahl Beschreibung

Leistungsbeschreibung Funktionsbeschlag Nr. 255

(Funktionsbeschlag für geringe Rohbauhöhen)
Schwebetore zum Abschluss der Geräteräume, wie in
den technischen Vorbemerkungen beschrieben

Rohbauöffnung B / H = ca. _______ / _______ cm

Schwebetore ausgerüstet mit Gegengewichtsbeschlag
HERKULES Nr. 255 o.glw., mit senkrechten und
waagerechten Führungsschienen, der den Torflügel im
geöffneten Zustand derart hinter den oberen
Querblendrahmen gleiten lässt, dass die verbleibende
lichte Durchgangshöhe nur ca. 13cm geringer als die
vorhandene Rohbauhöhe ist.

Die lichte Durchgangshöhe unter den geöffneten
Torflügeln darf auch im seitlichen Bereich nicht durch
tiefer liegende Führungsschienen oder sonstige
Halterungen verringert werden.

Es muss gewährleistet sein, dass beim Schließen des
Tores im seitlichen Torbereich keine Quetschgefahr
durch die unteren Torführungen entsteht.

verbl. lichte Durchgangsbreite = ca. __________ cm

verbl. lichte Durchgangshöhe unter dem
geöffneten Torflügel = ca. __________ cm

verbl. lichte Durchgangshöhe unter den
Deckenführungsschienen = ca. __________ cm

Verkleidung hallenseitig:
(siehe Seite 6.01 und 6.02, Beispiele für
Verkleidungsmöglichkeiten)
(bei zusätzlicher bauseitiger Torverkleidung):
Der notwendige 2. Gewichtsausgleich der Tore nach
Aufbringen der bauseitigen Verkleidungen gehört zum
Leistungsumfang und muss in den Einheitspreis mit
eingerechnet werden.

Zwingende Bieterangaben, u.a. zur Erstprüfung nach
DIN EN 13241-1:

angebotenes Fabrikat / Typ: ___________________

Fabrikat / Typ der
Absturzsicherung : ___________________________

Prüfbericht Nr.: _____________________________

Prüfstelle : _____________________________

Liegt dem Angebot eine Kopie des
Prüfberichtes Erstprüfung bei (Ja/Nein): __________

CE- Zertifizierung erfolgt (Ja/Nein) : __________

Liegt dem Angebot eine Abbildung
der CE- Kennzeichnung bei (Ja/Nein) : __________

Durchmesser der Drahtseile (in mm) : __________

Torelemente herstellen, frei Baustelle liefern und
gebrauchsfertig einschließlich aller erforderlichen
Anschlüsse dauerhaft montieren

per Stück EURO

EP GP
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Leistungsbeschreibung Funktionsbeschlag Nr. 250Pos. Anzahl Beschreibung EP GP

Leistungsbeschreibung Funktionsbeschlag Nr. 320

(Funktionsbeschlag für sehr geringe Rohbauhöhen)
Schwebetore zum Abschluss der Geräteräume, wie
in den technischen Vorbemerkungen beschrieben

Rohbauöffnung B / H = ca. _______ / _______ cm

Schwebetore ausgerüstet mit Gegengewichts-
beschlag HERKULES Nr. 320 o.glw., mit senkrechten
und waagerechten Führungsschienen, der den
Torflügel im geöffneten Zustand derart hinter den
Sturz gleiten lässt, dass die vorhandene Rohbauhöhe
voll als lichte Durchgangshöhe erhalten bleibt. Die
waagerechten Führungsschienen dürfen im Geräte-
raum maximal 12cm tiefer liegen als UK Sturz.

verbl. lichte Durchgangsbreite = ca. __________ cm

verbl. lichte Durchgangshöhe unter dem
geöffneten Torflügel = ca. __________ cm

verbl. lichte Durchgangshöhe unter den
Deckenführungsschienen = ca. __________ cm

Verkleidung hallenseitig:
(siehe Seite 6.01 und 6.02, Beispiele für
Verkleidungsmöglichkeiten)

(bei zusätzlicher bauseitiger Torverkleidung):
Der notwendige 2. Gewichtsausgleich der Tore nach
Aufbringen der bauseitigen Verkleidungen gehört
zum Leistungsumfang und muss in den Einheitspreis
mit eingerechnet werden.

Zwingende Bieterangaben, u.a. zur Erstprüfung nach
DIN EN 13241-1:

angebotenes Fabrikat / Typ: ___________________

Fabrikat / Typ der
Absturzsicherung : ___________________________

Prüfbericht Nr.: _____________________________

Prüfstelle : _____________________________

Liegt dem Angebot eine Kopie des
Prüfberichtes Erstprüfung bei (Ja/Nein): __________

CE- Zertifizierung erfolgt (Ja/Nein) : __________

Liegt dem Angebot eine Abbildung
der CE- Kennzeichnung bei (Ja/Nein) : __________

Durchmesser der Drahtseile (in mm) : __________

Torelemente herstellen, frei Baustelle liefern und
gebrauchsfertig einschließlich aller erforderlichen
Anschlüsse dauerhaft montieren

per Stück EURO
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Leistungsbeschreibung Funktionsbeschlag Nr. 250Pos. Anzahl Beschreibung EP GP

Leistungsbeschreibung Funktionsbeschlag Nr. 350

(Funktionsbeschlag für sehr geringe Rohbauhöhen)
Schwebetore zum Abschluss der Geräteräume, wie
in den technischen Vorbemerkungen beschrieben

Rohbauöffnung B / H = ca. _______ / _______ cm

Schwebetore ausgerüstet mit Gegengewichts-
beschlag HERKULES Nr. 350 o.glw., mit senkrechten
und waagerechten Führungsschienen, der den
Torflügel im geöffneten Zustand derart hinter den
Sturz gleiten lässt, dass die vorhandene Rohbauhöhe
voll als lichte Durchgangshöhe erhalten bleibt. Die
Kopfhöhe im Geräteraum darf gegenüber der
Rohbauhöhe weder durch den geöffneten Torflügel
noch durch tiefer liegende Führungsschienen oder
sonstige Halterungen verringert werden.

verbl. lichte Durchgangsbreite = ca. __________ cm

verbl. lichte Durchgangshöhe unter dem
geöffneten Torflügel = ca. __________ cm

verbl. lichte Durchgangshöhe unter den
Deckenführungsschienen = ca. __________ cm

Verkleidung hallenseitig:
(siehe Seite 6.01 und 6.02, Beispiele für
Verkleidungsmöglichkeiten)
(bei zusätzlicher bauseitiger Torverkleidung):
Der notwendige 2. Gewichtsausgleich der Tore nach
Aufbringen der bauseitigen Verkleidungen gehört
zum Leistungsumfang und muss in den Einheitspreis
mit eingerechnet werden.

Zwingende Bieterangaben, u.a. zur Erstprüfung nach
DIN EN 13241-1:

angebotenes Fabrikat / Typ: ___________________

Fabrikat / Typ der
Absturzsicherung : ___________________________

Prüfbericht Nr.: _____________________________

Prüfstelle : _____________________________

Liegt dem Angebot eine Kopie des
Prüfberichtes Erstprüfung bei (Ja/Nein): __________

CE- Zertifizierung erfolgt (Ja/Nein) : __________

Liegt dem Angebot eine Abbildung
der CE- Kennzeichnung bei (Ja/Nein) : __________

Durchmesser der Drahtseile (in mm) : __________

Torelemente herstellen, frei Baustelle liefern und
gebrauchsfertig einschließlich aller erforderlichen
Anschlüsse dauerhaft montieren

per Stück EURO
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Leistungsbeschreibung Funktionsbeschlag Hubtor

Schwebetore zum Abschluss der Geräteräume, wie
in den technischen Vorbemerkungen beschrieben

Rohbauöffnung B / H = ca. _______ / _______ cm

ausgerüstet mit HERKULES- Hubtor- Funktions-
beschlag o.glw., der die Tore senkrecht vor den
Wandflächen nach oben laufen lässt, sodass die
vorhandene Rohbauhöhe und Rohbaubreite voll
erhalten bleibt.

Gesamthöhe der Torführungen = ca. _________ cm

verbl. lichte Durchgangsbreite = ca. __________ cm

verbl. lichte Durchgangshöhe unter dem
geöffneten Torflügel = ca. __________ cm

Der Verschluss bei diesem Funktionsbeschlag erfolgt
durch ein Stangenschloss mit seitlicher Verriegelung,
mit dem die Tore auch im geöffneten Zustand
automatisch verriegelt werden.

Verkleidung hallenseitig:
(siehe Seite 6.01 und 6.02, Beispiele für
Verkleidungsmöglichkeiten)
(bei zusätzlicher bauseitiger Torverkleidung):
Der notwendige 2. Gewichtsausgleich der Tore nach
Aufbringen der bauseitigen Verkleidungen gehört
zum Leistungsumfang und muss in den Einheitspreis
mit eingerechnet werden.

Zwingende Bieterangaben, u.a. zur Erstprüfung nach
DIN EN 13241-1:

angebotenes Fabrikat / Typ: ___________________

Fabrikat / Typ der
Absturzsicherung : ___________________________

Prüfbericht Nr.: _____________________________

Prüfstelle : _____________________________

Liegt dem Angebot eine Kopie des
Prüfberichtes Erstprüfung bei (Ja/Nein): __________

CE- Zertifizierung erfolgt (Ja/Nein) : __________

Liegt dem Angebot eine Abbildung
der CE- Kennzeichnung bei (Ja/Nein) : __________

Durchmesser der Drahtseile (in mm) : __________

Torelemente herstellen, frei Baustelle liefern und
gebrauchsfertig einschließlich aller erforderlichen
Anschlüsse dauerhaft montieren

per Stück EURO
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Beispiele für Tor- Zulage- Positionen Blatt 1 / 2

vorhandene Torelemente komplett ausbauen und bis
zum Hof transportieren, Entsorgung bauseits

per Stück EURO

fachgerechte Entsorgung der ausgebauten Elemente,
einschließlich Deponie- und Kippgebühren

per Stück EURO

farblose Oberflächenbehandlung der hallenseitigen
Verkleidung der Schwebetore mit Acryl- Lack, 2-
malige Behandlung, Rückseite der Verkleidung
grundiert

per Stück EURO

Spezial-Naturbehandlung aller Holzteile der
Schwebetore mit einer als umweltfreundlich
anerkannten Holzlasur (Blauer Engel), 2-malige,
allseitige Behandlung, Farbton Kiefer, Kastanie,
Nußbaum, Teak, Eiche oder Palisander, nach Wahl
des Auftraggebers

per Stück EURO

gleichschließende Profil- Halbzylinder mit je drei
Schlüsseln liefern und in die Schlösser der
Schwebetore einbauen.

per Stück EURO

Ausrüsten der Schwebetore mit Funktionsbeschlag
HERKULES GHL o.glw., bei dem die Gewichtskästen
zur Vergrößerung der lichten Durchgangsbreite hinter
den Leibungen geführt werden.

Bei Einsatz dieses Funktionsbeschlages ergibt sich
eine lichte Durchgangsbreite von ca. __________cm

(vom Bieter einzutragen)

per Stück EURO
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Beispiele für Tor- Zulage- Positionen Blatt 2 / 2

Ausrüsten der Schwebetore mit flächenelastischer
Prallwandfunktion, Typ HERKULES-Elastic o. glw.,
geprüft nach dem Anforderungsprofil der BAGUV,
vorgerichtet für eine bauseits aufzubringende
Verkleidung aus __________________________.

Der Torflügel und die Torblendrahmen müssen so
vorbereitet werden, daß die Verkleidung direkt, ohne
zusätzliche Unterkonstruktion, sichtbar aufgeschraubt
werden kann.

Fugen, durch die man in die Prallwandkonstruktion
sehen kann, müssen durch geeignete Metall-
abschlußprofile verdeckt werden.

Fabrikat/Typ : ________________________

Prüfnummer : ________________________

Prüfinstitut : ________________________

Kraftabbau KA55 : _____% (gefordert min. 60 %)

Kraftabbau KA22 : _____% (gefordert min. 60 %)

Ballreflexion : _____% (gefordert min. 90 %)

Ballwurfsicherheit : _________________________

als Zulage per Stück EURO
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Für die Ausführung der nachstehenden Arbeiten gilt die VOB in ihrer neuesten
Fassung sowie alle für die einzelnen Arbeiten geltenden DIN - Vorschriften.
Insbesondere wird auf die DIN 18032 hingewiesen, deren Einhaltung als vorrangig
zu betrachten ist.

Sind in den einzelnen Leistungsbeschreibungen von den DIN - Vorschriften
oder Regeln abweichende Forderungen gestellt, so ist der Bieter verpflichtet, falls
er Bedenken gegenüber der beschriebenen Ausführung hat, diese mit
Angebotsabgabe schriftlich in einem separaten Schreiben zu äußern.

Der Bieter hat sich vor Angebotsabgabe über die örtlichen Verhältnisse an der
Baustelle zu informieren, da spätere Nachforderungen, welche auf baulichen
Besonderheiten beruhen, nicht anerkannt werden.

Der Auftragnehmer ist verpflichtet, sämtliche Maße alleinverantwortlich
zu nehmen. Maßabweichungen gegenüber der Leistungsbeschreibung sind vor
Arbeitsbeginn mit der Bauleitung verbindlich zu klären.

Die angegebenen Rohbaumaße verstehen sich in der Breite zwischen den
Rohleibungen und in der Höhe von OKFF bis UK Sturz.

Unter Erstellen der Leistung ist zu verstehen das Liefern von sämtlichen
notwendigen Materialien und Zusammenfügen der Materialien bis zum fertigen
Produkt einschließlich der Anlieferung bis zum Verwendungsort und der
örtlichen Montage in gebrauchsfertigem Zustand.

Die einzelnen Wandabwicklungen sind jeweils als eine Einheit absolut lot- und
fluchtgerecht herzustellen.

Folgende Bedingungen müssen die angebotenen Türen mind. erfüllen:

Türen hergestellt als Sonderkonstruktion nach DIN 18032 für Sporthallen. Blend- und
Türflügelrahmen aus Stahl- Rechteck- und Anschlag- Profilrohren.

Blendrahmen für Stumpfeinbau in Mauerwerksleibung vorgerichtet. Einbau
flächenbündig mit Halleninnenwand bzw. mit umgebender Prallwandverkleidung.

Türblatt mit 3-seitig umlaufender Falz- und Lippendichtung.

Alle Stahlteile grundiert, Farbanstrich bauseits.

Beschlagsausstattung 1-flg. Türen:
 3 Stück schwere Anschweiß-Konstruktionsbänder mit Druckkugellagern
 schweres Behörden- Einsteckschloß PZ vorgerichtet
 hallenseitig Turnhallenmuscheldrücker in versenkt liegender Ausführung, Fabr. FSB,

Aluminium, EV 1 eloxiert, PZ gelocht
 flurseitig Drückergarnitur in abgebogener Form, Fabr. FSB mit Drücker- und PZ-

Rosette, Aluminium, EV 1 elox.
 schwerer Türpuffer, Fabr. KWS, silberfarbig gebrannt, gefedert, für

Bodenmontage
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Beschlagsausstattung 2-flg. Türen:
 je Flügel 3 Stück schwere Anschweiß-Konstruktionsbänder mit Druckkugellagern
 Gehflügel mit schwerem Behörden- Einsteckschloß PZ vorgerichtet
 Gehflügel hallenseitig mit Turnhallenmuscheldrücker in versenkt liegender

Ausführung, Fabr. FSB, Aluminium, EV 1 eloxiert, PZ gelocht
 Gehflügel flurseitig mit Drückergarnitur in abgebogener Form, Fabr. FSB mit

Drücker- und PZ- Rosette, Aluminium, EV 1 elox.
 Standflügel mit verdecktliegendem Kantriegel mit Klapphebel, verzinkt,

doppelseitig wirkend, Betätigung erst nach Öffnen des Gehflügels möglich.
 je Flügel ein schwerer Türpuffer, Fabr. KWS, silberfarbig gebrannt,

gefedert, für Bodenmontage

Bei der Herstellung der Türen ist zu beachten, daß die hallenseitige Verblendung
von Blendrahmen und Türflügeln absolut eben und flächenbündig sein muß.
Ebenso sind die Anforderungen in Bezug auf Ballwurfsicherheit vollständig zu
erfüllen.

Die Flügel öffnen zur Hallengegenseite.

Die Montage der Türelemente erfolgt stumpf zwischen den Leibungen an stabilen
geeigneten Stahlwinkeln oder ähnlichem, welche ausschließlich durch Spreizdübel
und starken Schrauben mit dem Mauerwerk oder Beton verbunden werden dürfen.
Die Befestigung an Stahlprofilen hat durch verschweißen oder verschrauben zu
erfolgen.

Die Befestigung durch Schußapparate ist nicht gestattet.

Als Richtfabrikat gelten die Produkte der Firma:

HERKULES-Schwebetore GmbH
Postfach 2630
58476 Lüdenscheid
Tel. 0 23 51 / 95 49 - 0
Fax.0 23 51 / 95 49 - 54

Werden andere als die ausgeschriebenen Fabrikate angeboten, muss die
Gleichwertigkeit nachgewiesen werden.
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Leistungsbeschreibung Sporthallenzugangstüren

Sporthallenzugangstüren, 1-flg. / 2-flg.,
wie in den technischen Vorbemerkungen beschrieben

Rohbauöffnung B / H = ca. _______ / _______ cm

verbleibende lichte Durchgangsbreite =
ca. ______________ cm
(vom Bieter einzutragen)

verbleibende lichte Durchgangshöhe =
ca. ______________ cm
(vom Bieter einzutragen)

Verkleidung hallenseitig:
(siehe Seite 6.01 und 6.02, Beispiele für
Verkleidungsmöglichkeiten)

Verkleidung flur- bzw. außenseitig:
(siehe Seite 6.01 und 6.02, Beispiele für
Verkleidungsmöglichkeiten)

Türelemente herstellen, frei Baustelle liefern und
gebrauchsfertig einschließlich aller erforderlichen
Anschlüsse dauerhaft montieren

angebotenes Fabrikat / Typ:

(vom Bieter einzutragen)

per Stück EURO
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Panik-Einsteckschlösser für 1-flg. Türen, liefern und
in die Türen einbauen.

als Zulage per Stück EURO

Paniksysteme für 2-flg. Türen, Fabrikat BKS o. glw.,
für manuelle Verriegelung des Bedarfsflügels,
bestehend aus Panik - Einfallenschloß für den
Gehflügel mit Panik - Treibriegelgegenkasten für den
Bedarfsflügel, liefern und in die 2-flg. Türen einbauen.
Diese Pos. beinhaltet die Lieferung und Montage
eines zusätzlichen hallenseitigen Türdrückers,
entsprechend den technischen Vorbemerkungen für
den Bedarfsflügel.

als Zulage per Stück EURO

Zulage zu dem Paniksystem der Pos. _____ für eine
automatische Verriegelung des Panik- Treibriegel-
schlosses des Bedarfsflügels, Fabrikat BKS o. glw..
Das System muß gewährleisten, daß die
Verriegelungsstangen erst ausgeschoben werden,
wenn der Bedarfsflügel vollständig geschlossen ist.

als Zulage per Stück EURO

Gleitschienen-Obentürschließer, Fabrikat GEZE TS
5000 o. glw., silberfarbig elox., liefern und an die
Türen montieren.

als Zulage per Stück EURO

Innenliegender Gleitschienen- Türschließer, Fabr.
DORMA ITS 96 o. glw., liefern und innerhalb des
Türblendrahmens und des Türflügels montieren.

als Zulage per Stück EURO

Gleitschienen-Obentürschließer-System für 2-flg.
Türen mit integrierter Schließfolgeregelung, Fabrikat
GEZE TS 5000 IS o. glw., silberfarbig elox., liefern
und an den 2-flg. Türen montieren.

als Zulage per Stück EURO
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Beispiele für Tür- Zulage- Positionen Blatt 2 / 5

Innenliegendes Gleitschienen-Obentürschließer-
System für 2-flg. Türen mit in der Gleitschiene
integrierter Schließfolgeregelung, Fabrikat DORMA
ITS 96 GSR oder glw., liefern und innerhalb der
Türflügel und des Türblendrahmens montieren.

als Zulage per Stück EURO

Automatisch wirkende Bodendichtung, Fabrikat
Athmer Schallex oder glw., liefern und an die Türen
montieren

als Zulage per Stück EURO

Ausrüsten der hallenseitigen Türflächen mit flächen-
elastischer Prallwandfunktion, Typ HERKULES-
Elastic o. glw., geprüft nach dem Anforderungsprofil
der BAGUV, vorgerichtet für eine bauseits
aufzubringende Verkleidung aus
________________________________________.

Der Türflügel und die Türblendrahmen müssen so
vorbereitet werden, daß die Verkleidung direkt, ohne
zusätzliche Unterkonstruktion, sichtbar aufgeschraubt
werden kann.

Fugen, durch die man in die Prallwandkonstruktion
sehen kann, müssen durch geeignete
Abschlußprofile verdeckt werden.

Fabrikat/Typ : ________________________
Prüfnummer : ________________________
Prüfinstitut : ________________________
Kraftabbau KA55 : _____% (gefordert min. 60 %)
Kraftabbau KA22 : _____% (gefordert min. 60 %)
Ballreflexion : _____% (gefordert min. 90 %)
Ballwurfsicherheit : _________________________

(vom Bieter einzutragen)

als Zulage per Stück EURO
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Lichtausschnitte, festverglast mit mind. 8 mm dickem
Einscheiben- Sicherheitsglas, Fabr. Interpane o. glw..

rechteckig, Größe B/H = ca. ______ / ______ cm

hergestellt durch Einbringen eines Stahlwechsels in
der Türkonstruktion und Anbringen eines hallen-
seitigen Glashalterahmens je nach Konstruktion aus
Holz, passend zur Türverkleidung, oder aus Stahl-
Winkelprofil.

Flurseitig sind zur Verkleidung passende Glashalte-
leisten einzuarbeiten. Zur Leistung gehört auch das
Anarbeiten der hallen- und hallengegenseitigen
Türverkleidung.

als Zulage per Stück EURO

Zulage zu den Lichtausschnitten der Pos. ________
Lichtausschnitte rautenförmig, Kantenlänge

= ca. ________ cm

als Zulage per Stück EURO

Zulage zu den Lichtausschnitten der Pos. ________
Lichtausschnitte dreieckig, Größe gemäß
beiliegender Skizze

als Zulage per Stück EURO

Zulage zu den Lichtausschnitten der Pos. ________
Lichtausschnitte kreisrund, Durchmesser

= ca. ________ cm

per Stück EURO

Türflügel als verglaste Stahlkonstruktion, festverglast
mit ca. 8 mm dickem Einscheibensicherheitsglas.
Je Flügel 1 Glasfeld auf voller Höhe, im Bereich des
Muscheldrückers eine ca. 20 cm breite Stahlblech-
verkleidung auf voller Türflügelhöhe zur Aufnahme
der Türmuschel.

Blendrahmen in Stahlkonstruktion ohne zusätzliche
Verkleidungen. Schweißnähte müssen sauber
verschliffen und poliert werden.

als Zulage per Stück EURO



HERKULES-Schwebetore GmbH, Postfach 2630, 58476 Lüdenscheid
Tel. 0 23 51 / 95 49 - 0, Fax. 0 23 51 / 95 49 – 54, www.herkules-schwebetore.de

Seite 2.10

Pos. Anzahl Beschreibung EP GP

Beispiele für Tür- Zulage- Positionen Blatt 4 / 5

(Zulage zu Sporthallenaußentüren)
Ausführung der Außentüren mit thermisch
getrennten Stahltürprofilen, Fabrikat Forster-
Therm, Stahlprofile galvanisch verzinkt und gelb
chromatiert.

als Zulage per Stück EURO

(Zulage Sporthallen- Rauchschutztür)
Türen hergestellt als Sonderkonstruktion nach DIN
18032 für Sporthallen und nach DIN 18095 als 1-/
2-flg. Sporthallen- Rauchschutztür RS-1 / RS-2 mit
allgemeinem bauaufsichtlichen Prüfzeugnis.

Das Prüfzeugnis der Tür muss auch die
zusätzliche hallenseitige Prallwandverkleidung mit
einschließen.

Eine Kopie des allgemeinen bauaufsichtliche
Prüfzeugnisses muss dem Angebot als Anlage
beigefügt werden. Angebote ohne diese Anlage
werden von der Wertung ausgeschlossen.

Die Türen müssen mit den im Prüfzeugnis
vorgeschriebenen Kennzeichnungsschildern
versehen werden. Eine Ablichtung eines solchen
Kennzeichnungsschildes muss dem Angebot als
Anlage beigefügt werden. Angebote ohne diese
Anlage werden von der Wertung ausgeschlossen.

Die Übereinstimmung des Rauchschutz-
abschlusses mit den Bestimmungen des
allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses
muss vom Hersteller mit einer objektbezogenen
Werksbescheinigung belegt werden. Eine Kopie
einer Musterwerksbescheinigung muss dem
Angebot als Anlage beigefügt werden. Angebote
ohne diese Anlage werden von der Wertung
ausgeschlossen.

angebotenes
Rauchschutztürsystem: _____________________

Prüfzeugnis - Nr.: _____________________

Ausstellungsdatum: _____________________

Hersteller der
Rauchschutztüren: _____________________
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Prüfstelle der
Rauchschutztüren: ____________________

Einbau der
Rauchschutztüren durch: ____________________

Erfüllt die angebotene Konstruktion die Anforder-
ung an einen Sporthallen- Rauchschutzabschluss
auch bei Berücksichtigung der hallenseitigen
Prallwandverkleidung und dem vorgesehen
Gesamtwandaufbau von ca. ____ cm : ______

(ja/nein)

Ist die angebotene Konstruktion so gestaltet, dass
auch die Forderungen der DIN 18032 voll erfüllt
werden, insbesondere in Bezug auf die
halleninnenseitige flächenbündige und
ballwurfsichere Ausführung: ______

(ja/nein)

Liegt eine Kopie des allg. bauaufs. Prüfzeugnis bei:
_______
(ja/nein)

Liegt eine Ablichtung des Kennzeichnungsschildes
bei : ______

(ja/nein)
Liegt eine Musterexemplar der
Werksbescheinigung bei : ______

(ja/nein)

Können Referenzobjekte benannt werden, bei
denen die angebotene Konstruktion eingebaut ist:

______
(ja/nein)

Anmerkung:
Alle oben abgefragten Angaben müssen vom
Bieter vollständig ausgefüllt, alle geforderten
Nachweise müssen dem Angebot in prüffähiger
Form beigefügt werden. Angebote ohne
vollständige Angaben und Nachweise werden von
der Wertung ausgeschlossen.

als Zulage per Stück EURO




